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Solidarität in ungewissen Zeiten 

 
 

 
 
 

Der GdS-Bundeshauptvorstand – das höchste 
Organ der GdS nach dem Gewerkschaftstag –
ist am 3. und 4. Mai 2022 in Berlin zusammen-
gekommen. Die rund 60 Delegierten aus allen 
Landesverbänden tauschten sich über die Lage 
der Sozialversicherung und der GdS aus. 
 
In seinem Bericht zur Lage griff der GdS-Bun-
desvorsitzende Maik Wagner das allgegenwär-
tige Wort der „Zeitenwende“ auf. Er wies auf die 
massiven Auswirkungen internationaler Krisen 
– wie dem Krieg in der Ukraine und der Corona-
Pandemie – auch auf die deutsche Sozialversi-
cherung hin und unterstrich den Wert der Soli-
darität in diesen unsicheren Zeiten. 
 
„Solidarität mit den Geflüchteten aus der Uk-
raine bedeutet auch, dass sie in Deutschland 
Leistungen der gesetzlichen Sozialversicherung 

in Anspruch nehmen können“, hob Wagner 
hervor und ergänzte: „Auch persönlich setzen 
sich viele GdS-Kolleginnen und Kollegen für 
Geflüchtete aus der Ukraine ein. Das ist ein 
bewundernswertes Engagement.“ Anlässlich 
des Hochwassers im Sommer 2021 zeigte die 
GdS ebenfalls Solidarität gegenüber betroffe-
nen Mitgliedern und startete eine erfolgreiche 
Spendenaktion. 
 
Doch nicht nur akute Krisen stellen die Sozial-
versicherung vor finanzielle Herausforderun-
gen. Auch Folgekosten der Gesetzgebung der 
letzten Bundesregierung – gerade im Gesund-
heitsbereich – und der demografische Wandel 
schlagen immer stärker durch. 
 
Der GdS-Bundesvorsitzende dazu: „Die Zeiten 
werden nicht leichter. Für den sozialen Frieden 
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im Land ist es deshalb unverzichtbar, die Sozial-
versicherung auskömmlich zu finanzieren. Nur 
mit genug Personal, das anständig bezahlt wird, 
können wir die kommenden herausfordernden 
Jahre und Jahrzehnte bewältigen.“ 
 
Derzeit zeige sich, dass die Lohnentwicklung 
kaum mit den rasant steigenden Lebenshal-
tungskosten mithalten könne. „Umso wichtiger 
ist es, dass die Beschäftigten untereinander 
solidarisch sind und sich gewerkschaftlich 
organisieren. In Zeiten von Homeoffice und 
Mobilem Arbeiten ist das nicht immer einfach“, 
so Wagner. „Die Tarifverhandlungen in den 
letzten Monaten haben uns aber gezeigt: 
Wir bekommen absolut nichts geschenkt. 
Jede Gehaltssteigerung muss hart von und 
für GdS-Mitglieder am Tariftisch erkämpft 
werden.“ 
 

Gerade vor dem Hintergrund des absehbaren 
Kostendrucks sei es essenziell, dass die Leistun-
gen der Sozialversicherung sachgerecht finan-
ziert werden, so der GdS-Chef. „Das bedeutet, 
dass gesamtgesellschaftliche Aufgaben, wie die 
Kosten der Pandemie oder auch die Übernahme 
von Gesundheitskosten von ALG-II-Beziehern, 
konsequent aus Steuermitteln finanziert werden. 
Hier ist die Politik am Zug.“ 
 
Der GdS-Bundeshauptvorstand sendet deshalb 
das Signal: Sowohl die Gewerkschaftsarbeit als 
auch die Sozialversicherung leben von der Soli-
darität. Diese Solidarität gilt es auf eine ausge-
wogene und solide finanzierte Basis zu stellen. 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
 

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von     voraussichtlich bis

Studierende(r) von     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



